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Herren Kreisliga B Ost

FC Spraitbach : TSV Böbingen II 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Reif und Seeger-Glück bleiben gegen den TSV Böbingen II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des FC Spraitbach im
Spiel der Herren Kreisliga B Ost gegen den TSV Böbingen II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TSV Böbingen
II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bohn / Szanto konnten im Spiel gegen Klotzbücher /
Mieskes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Reif /
Seeger-Glück lagen gegen Wahl / Rüdenauer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem
Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum danach Utz und Pietrzyk bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Killer und Killer von Beginn an. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Paul Bohn eine 1:3-Niederlage gegen Jens Rüdenauer kassierte. Eher
wenig Gegenwehr bekam Wolfram Reif beim 11:7, 11:4, 11:4 von Jürgen Wahl. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
Andreas Seeger-Glück bei seinem Sieg gegen Andreas Killer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Klotzbücher wurden Felix Utz wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwar brachte
Helmuth Mieskes Helmut Szanto phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Helmut
Szanto mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Richard Pietrzyk bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Fritz Killer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Spraitbach und des TSV Böbingen II. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig
später Paul Bohn sein Match gegen Jürgen Wahl noch mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Wolfram
Reif gegen Jens Rüdenauer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Andreas
Seeger-Glück lag gegen Thomas Klotzbücher bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim 3:1-Erfolg von Felix Utz gegen Andreas
Killer ging nur Satz 1 verloren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Spraitbach nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während
der TSV Böbingen II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TV Herlikofen II
ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Spraitbach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 16.10.2022 gegen die SG Bettringen IV.

 Statistik:
 FC Spraitbach

Doppel: Bohn / Szanto 1:0, Reif / Seeger-Glück 1:0, Utz / Pietrzyk 0:1 
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Einzel: P. Bohn 1:1, W. Reif 2:0, A. Seeger-Glück 2:0, F. Utz 1:1, H. Szanto 1:0, R. Pietrzyk 0:1 
 TSV Böbingen II

Doppel: Wahl / Rüdenauer 0:1, Klotzbücher / Mieskes 0:1, Killer / Killer 1:0 
Einzel: J. Wahl 0:2, J. Rüdenauer 1:1, T. Klotzbücher 1:1, A. Killer 0:2, F. Killer 1:0, H. Mieskes 0:1


